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Fragen am Ende des Lebens

Zurzeit ist die Grabplatte auf  dem Bild noch leer, das 
Grab noch unbelegt. Doch das wird nicht so bleiben. 
Menschen werden geboren und müssen dieses Le-
ben auch wieder verlassen; manche alt und lebenssatt, 
manche in der Blüte 
ihres Lebens; manche 
zufrieden, manche ver-
bittert; manche ohne 
Voranzeichen, andere 
nach langem Ringen 
mit dem Tod. 
Niemand weiss, wie er 
oder sie einmal sterben 
wird, wenn es dann so 
weit ist. Und diese Un-
gewissheit kann verun-
sichern. Vor allem die 
Aussicht auf  eine lange 
Zeit, in der man pflege-
bedürftig ist, vielleicht 
Schmerzen hat oder sterben möchte und noch nicht 
kann, macht vielen Menschen Angst. Das ist verständ-
lich. Doch es hilft nichts, diese Gedanken zu verdrän-
gen. Im Gegenteil. Denn Unbekanntes löst besonders 
leicht Ängste aus. Was mir vertraut ist, damit kann ich 
besser umgehen, auch wenn es schwierig ist.
Darum ist es sinnvoll sich frühzeitig mit dem zu befas-
sen, was gegen Ende des Lebens auf  einen zukommen 
könnte. Sachlich, ruhig und mit der nötigen Zeit dazu. 
Was soll mit mir geschehen, wenn ich mich krankheits-
halber nicht mehr äussern kann? Welche Mittel sollen 
die Ärzte ergreifen, welche unterlassen? Was ist über-
haupt vom Gesetz erlaubt, was ist ethisch vertretbar? 
Gibt es medizinische und pflegerische Möglichkeiten, 
auch bei starken Einschränkungen noch ein würdiges 
Leben zu haben? Und wie muss ich meinen Willen 
formulieren, dass sich Angehörige, Ärzte und weitere 
Personen auch daran halten (müssen)?
Fragen über Fragen. Wir hoffen, dass wir einige Ant-
worten dazu in einer dreiteiligen ökumenischen Er-

wachsenenbildungsreihe bekommen. Die katholische 
und die reformierten Kirchgemeinden zusammen ha-
ben für drei Donnerstagabende Ende Oktober und 
Anfang November je eine oder zwei Fachpersonen 

eingeladen, die aus 
der Praxis und für die 
Praxis berichten. An 
jedem Abend besteht 
die Möglichkeit, dass 
Sie mit den Referenten 
und Referentinnen ins 
Gespräch kommen und 
ihre konkreten Fragen 
stellen können. Die 
Veranstaltungen finden 
jeweils um 20.00 Uhr 
im katholischen Pfar-
reisaal am Zielwegli, 
neben der katholischen 
Kirche statt.

Donnerstag, 29. Oktober
Leben verkürzen? Leben verlängern? Leben be-
enden?
Prof. Dr. Heinrich Koller, ehemaliger Direktor des 
Bundesamtes für Justiz gibt Einblick in die Fragen um 
Sterbehilfe, Suizidbeihilfe etc.

Donnerstag, 5. November
Die letzten Tage würdig zu Ende leben
Maja Soland, Pflegefachfrau im Alterszentrum Müh-
lefeld und Dr. Elisabeth Maggi, Krankenheim Lin-
denfeld, berichten über Möglichkeiten, Chancen und 
Grenzen der palliativen Medizin und Pflege.

Donnerstag, 12. November
Was geschieht mit mir, wenn ich mich nicht mehr 
äussern kann?
Peter Lack, Theologe, Medizinethiker und langjähriger 
Geschäftsleiter einer Beratungsstelle zu Patientenver-
fügungen führt uns ins Thema ein und beantwortet 
Fragen.                                              Pfr. Michael Rahn



Besondere Anlässe

Erntedank-Gottesdienst, 18. Oktober, 
10.00 Uhr in der ref. Kirche Erlinsbach

Wir haben viel Grund Gott für das zu danken, was er 
uns im Leben gibt. Der diesjährige Erntedankgottes-
dienst lädt dazu ein, einerseits für all die Gaben, die 
uns Gott in der Natur schenkt, zu danken, anderer-
seits aber auch für alles Gute in unserem Leben dank-
bar zu sein. Wir freuen uns an den Gaben, mit denen 
die Landfrauen Erlinsbach AG die Kirche schmü-
cken. Wir geniessen die Liedbeiträge des Männerchors 
Liederkranz und des Frauenchores. Der Erntedank-
gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst und 
anschliessendem Apéro findet am 18. Oktober um 
10.00 Uhr in der Reformierten Kirche statt.
Am Samstag, 17. Oktober können Sie Ihre Ernte-
gaben (Obst, Gemüse, Zöpfe, Kuchen, Brot usw.) von 
14.00 bis 16.00 Uhr in der ref. Kirche abgeben. Ab 16.00 
Uhr werden die Landfrauen Erlinsbach AG in verdan-
kenswerter Weise traditionsgemäss den Gabentisch fest-
lich vorbereiten. Der Ertrag und die Kollekte werden 
dem Laurenzenbad zugute kommen. Vielen Dank für all 
Ihre Gaben.                                        Pfrn. Sabine Herold

In eigener Sache

Kirchenpflege sucht …

Veränderung

Nachdem Nadja Renggli vor etwas mehr als einem 
Jahr mit dem Aufbau der Jugendarbeit in Erlinsbach 
begann, beendet Sie aus persönlichen Gründen über-
raschenderweise ihr Arbeitsverhältnis auf  Ende Ok-
tober 2009. 
Mit dem Jugendtreff  im schönen Pfrundkeller hat 
Nadja Renggli u.a. einen Treffpunkt geschaffen, der 
Mal für Mal bekannter wurde und von den Jugend-
lichen gut angenommen worden ist. Auch der durch 
sie erteilte Religionsunterricht wurde von den Jugend-
lichen sehr geschätzt. 
Die Saat ist jetzt gestreut, für die Pflege und die Ernte 
wird jedoch ein/e neue/r Mitarbeiter/in gesucht, wel-
che/r die begonnene Arbeit aufnimmt und fortführt.
Wir wünschen Nadja Renggli für die Zukunft alles 
Gute sowohl im Privaten als auch in ihrem Arbeitsbe-
reich.        Marcel Schmutz Kirchenpflege Erlinsbach AG

Dienstjubiläum

Im Verlaufe dieses Jahres feiern zwei unserer Ange-
stellten ihr zehnjähriges Dienstjubiläum in unserer 
Kirchgemeinde.
Wir gratulieren und danken den beiden Pfarrern Geza 
Gabanyi und Michael Rahn für ihr engagiertes Arbei-
ten zum Wohle der reformierten Talgemeinschaft im 
Erzbachtal und hoffen selbstverständlich, dass ihre 
Motivation und ihr Wirken in Erlinsbach noch lange 
anhalten wird.  Für den Gemeinsamen Rat Marcel Schmutz

			 
 

Pfr. Michael Rahn		   Pfr. Geza Gabanyi

Hinweis Erneuerung Orgel

Wir möchten alle unsere Kirchgemeindemitglieder 
darauf  aufmerksam machen, dass in der Zeit vom 5. 
bis am 30. Oktober 2009 die Orgelbaufirma Kuhn mit der 
Reinigung und Revision der Orgel beschäftigt sein wird.

Während der Dauer dieser Arbeiten wird deshalb die 
musikalische Begleitung der Gottesdienste vorwiegend 
mit dem Klavier stattfinden. 
Wir freuen uns auf  wohlklingende Töne und Melo-
dien aus der revidierten Orgel, spätestens anlässlich 
des Reformationssonntags am 1. November 2009. 
                Marcel Schmutz, Kirchenpflege Erlinsbach AG

… aufgestell-
te Persönlich-
keiten, wel-
che sich zum 
Wohle der 
reformierten 
Kirchgemein-
de Erlins-
bach Aargau 
e n g a g i e r e n 
möchten. In einer nach wirtschaftlichen Kriterien ori-
entierten Zeit bieten wir eine ruhigere, spirituellere 
Ebene zum Mitarbeiten und Gestalten an.
Infolge Austritt zweier Kirchenpflegerinnen durch 
Wegzug und beruflicher Weiterentwicklung droht uns 
auf  Ende Jahr ein Kuratorium. 
Wir drei suchen deshalb dringend neue Kollegen und 
Kolleginnen für das Amt in der reformierten Kirchen-
pflege.
Sind Sie bereit etwas Zeit für ein soziales Engagement 
zum Wohle des Erzbachtals aufzubringen, so melden 
Sie sich am besten direkt beim Kirchenpflegepräsi-
denten Marcel Schmutz für ein unverbindliches Ge-
spräch (Telefon 062 844 03 68).



Freud und Leid

Geburtstage

Heller-Schmid Edith
Poststrasse 9, Erlinsbach AG
13. Oktober 1939, 70 Jahre

Roth-Kaufmann Martha
Fliederweg 7, Erlinsbach AG
15. Oktober 1924, 85 Jahre

Roth Gertrud
Erlenweg 2, Erlinsbach AG
19. Oktober 1919, 90 Jahre

Bolliger-Bossard Annelies
Häsiweg 33B, Erlinsbach AG
29. Oktober 1939, 70 Jahre

Kontakte
Pfarrer Geza Gabanyi
Tel. 062 844 14 71 
pfr.gabanyi@ref-kirche-erlinsbach.ch

Pfarrer Michael Rahn
Tel. 062 844 27 59
pfr.rahn@ref-kirche-erlinsbach.ch

Pfarrerin Sabine Herold
Tel. 062 391 02 81
Natel 077 445 78 00
pfrn.herold@ref-kirche-erlinsbach.ch

Diakonin Nadja Renggli
Natel 078 769 99 57
nadja.renggli@ref-kirche-erlinsbach.ch

Präsident Erlinsbach SO
Rudolf  Kyburz
Tel. 062 844 33 41 

Präsident Erlinsbach AG
Marcel Schmutz
Tel. 062 844 03 68

Sekretariat
Christine Roth
Mo, Di, Do, Fr 9.00-11.00 Uhr
Tel. 062 844 11 62
Fax 062 844 11 42 
sekretariat@ref-kirche-erlinsbach.ch

Natel für Notfälle 079 667 86 88

Sigrist
Edwin Simmen, Obergösgen
Tel. 079 601 58 34

Chinderchile

Bald ist wieder Chinderchile für Kinder bis zu 6 Jah-
ren und ihre Geschwister, Eltern, Grosseltern, Göttis, 
Gotten ....
Samstag, 24. Oktober,
10.00 Uhr in der 
katholischen Kirche 
Erlinsbach SO
Anschliessend sind alle zum gemütlichen Beisammen-
sein eingeladen.

Bestattungen

Bruderer-Suter Albrecht Reinhard
Bergstrasse 26, 5036 Oberentfelden
gestorben am 30. Juli im 86. Altersjahr

Kyburz-Wittmer Alice
Laurenzenbad, Erlinsbach AG
gestorben am 22. August im 90. Altersjahr

JUGENDTREFF      

Treffpunkt:   Pfrundkeller, Pfrundweg 1, Erlinsbach AG
Türöffnung: 18.30 Uhr,  Beginn Programm: 19.00 Uhr 
Daten:		 Wer:		  Specials:
23. Oktober	 12 - 16 +J.	 Spaghettiplausch

Kontakt: Nadja Renggli, Tel.: 078 76 999 57	

Wyser-Kunz Verena
Häsiweg 23, Erlinsbach AG
30. Oktober 1929, 80 Jahre

Roth Kurt
Brühlstrasse 66, Erlinsbach AG
30. Oktober 1939, 70 Jahre

Gottesdienst mit dem Jagdbläser- 
ensemble SonatEs

Am 25. Oktober, 10.00 Uhr kurz vor dem Start der 
Aargauer Jagdsaison ist das Jagdbläserensemble So-
natEs bei uns im Gottesdienst zu Gast. Sie werden 
diesem Gottesdienst mit ihrer Musik eine ganz beson-
dere Note verleihen. Der ganze Gottesdienst steht un-
ter dem Motto: «Die Natur und wir». Anschliessend 
an den Gottesdienst wird im Kirchgemeindehaus ein 
Apéro serviert.

Gospelkonzert am 6. November

Fetzige und gleichzeitig besinnliche Musik zur Ein-
stimmung aufs Wochenende. Wäre das etwas für Sie? 
Der Gospelchor «the tune ups» aus Suhr singt mit 
rund 50 Sängerinnen und Sängern klassische Spiritu-
als, neuzeitliche Gospel-Songs aber auch Songs aus 
Musicals. Spirituals und Gospels – das sind Lieder, in 
denen zu Gott gebetet, ihm gedankt und auf  ihn ge-
hofft wird. Wir laden Sie dazu ganz herzlich ein. Der 
Eintritt ist frei.
Freitag, 6. November, 20.00 Uhr, Reformierte Kirche



Amtswochen	

28. September bis 11. Oktober:
Diakonin Marianne Heimgartner, Hans Hässigstr. 11, 
5000 Aarau, Tel. 062 823 06 67
12. bis 18. Oktober:
Pfr. Michael Rahn, Pfrundweg 3, 5018 Erlinsbach AG
Tel. 062 844 27 59
19. Oktober bis 1. November:
Pfrn. Sabine Herold, Hohlstrasse 75, 4712 Laupers-
dorf, Tel. 062 391 02 81
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Agenda

Gottesdienste in der reformierten      
Kirche Erlinsbach 	

Sonntag, 4. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Laienprediger Hans Peter Hauri,  
Kollekte: Stiftung Schürmatt, Zetzwil

Sonntag, 11. Oktober, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Alterszentrum Mühlefeld mit Pfr. Mi-
chael Rahn, anschliessend Kirchenkaffee
In der ref. Kirche findet kein Gottesdienst statt.
Kollekte: Cevi Aargau/Solothurn

Sonntag, 18. Oktober, 10.00 Uhr
Erntedank-Gottesdienst mit Pfrn. Sabine Herold, Mit-
wirkung des Frauenchors Erlinsbach und des Männer-
chors Liederkranz, gleichzeitig Kindergottesdienst, 
anschliessend Apéro. Dekoration der Kirche durch die 
Landfrauen Erlinsbach AG
Kollekte: Krankenheim Laurenzenbad

Sonntag, 25. Oktober, 10.00 Uhr
Jagdgottesdienst mit Pfr. Michael Rahn, Mitwirkung 
des Jagdbläserensembles SonatEs. Anschliessend Apéro
Kollekte: Stiftung Diakonierappen

Reformationssonntag, 1. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfr. Michael Rahn, 
Musikalische Mitwirkung von Yvonne Troxler, Akkordeon
Kollekte: Reformationskollekte

Gottesdienste in den Heimen

Laurenzenbad
Freitag, 16. Oktober, 10.15 Uhr mit Pfr. Michael Rahn

Veranstaltungen

Aktives Alter Erlinsbach	

Dienstag, 6. und 20. Oktober, 14.00 Uhr
Altersstubete
im ref. Kirchgemeindehaus Erlinsbach AG

Donnerstag, 15. Oktober, 11.30 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch
im Rest. Rössli, Erlinsbach AG

Freitag, 16. Oktober, 17.00 Uhr
Senioren Kegel Club Zeitlose
Gemeinschaftszentrum Telli, Girixweg 12, Aarau

Freitag, 30. Oktober, 14.00 Uhr
Spielnachmittag
im kath. Pfarreisaal, Erlinsbach SO

Für Erwachsene

Samstag, 17. Oktober, 20.00 Uhr
Jazz und mehr «Erich Fischer Quartett»
Alte Trotte Erlinsbach AG (Kulturkommission)

Donnerstag, 29. Oktober, 20.00 Uhr
Leben verkürzen? Leben verlängern? 
Leben beenden?
Dr. Heinrich Koller, ehemaliger Direktor des Bundes-
amtes für Justiz gibt Einblick in die Fragen um Sterbe-
hilfe, Suizidhilfe etc.
im kath. Pfarreisaal, Zielwegli, Erlinsbach SO

Samstag, 31. Oktober, 19.00 Uhr
Konzert klassisches Bläserquintett und Gesang
Margrita Sarbach singt Lieder des ungarischen Kom-
ponisten Ferenc Farkas sowie CH-Mundartlieder, be-
gleitet mit Klavier und Bläserquintett
in der ref. Kirche Erlinsbach


